
Liebe Eltern! 
Das Jahr 2009 geht zu Ende, ich hoffe für Sie mit einem schönen, aber auch erwartungsvollen 
Gefühl. Wir am Anne­Frank­Gymnasium schauen gern auf das Jahr 2009 zurück, freuen uns 
aber auch auf 2010. 
Wenn ich sage „wir“, dann meine ich das auch so. Unter „wir“ verstehe ich nicht nur Schüler, 
Lehrer, Schulleitung. Für mich gehört die gesamte Schulgemeinde dazu, mit Eltern, Sekretä­ 
rinnen, Hausmeister und Pixelmitarbeiterinnen. Sie alle haben dazu beigetragen, dass wir 
2009 als Erfolg betrachten können, ob das nun der neue Schulhof ist oder die Mittagsbetreu­ 
ung beim neuen Nachmittagsunterricht. 
Die tolle Atmosphäre im Pixel während der Unterrichtszeit und in den Pausen, geschaffen 
durch Eltern, muss ich ebenso nennen wie das Engagement von Schülern, Lehrern und Eltern 
im außerunterrichtlichen Bereich. Ich möchte genauso wenig die Kolleginnen und Kollegen 
vergessen, die sich für die unterschiedlichen Projekte in der Schule engagiert haben. Es gäbe 
viele und vieles, was ich hier noch auflisten müsste. Ich möchte allen einfach nur „Danke“ 
sagen. 
Was ist ein Jahresrückblick ohne Ausblick? 
Der neue Schulhof kann ab dem Frühjahr genutzt werden, die zweite Etappe des Anbaus mit 
zwei neuen Unterrichtsräumen wird bald fertig gestellt und in der ersten Jahreshälfte wird die 
Schulleiterstelle neu besetzt werden. Die Vorbereitungen für das große Ehemaligentreffen am 
2. Oktober 2010 laufen an. 
Im kommenden Kalenderjahr müssen wir den Gürtel enger schnallen. Die finanziellen Mittel 
mussten durch den Schulträger gekürzt werden. Darauf müssen wir uns einstellen. Die Ver­ 
sorgung mit Lehrern für Kolleginnen und Kollegen, die aus dem Dienst ausgeschieden sind 
oder noch ausscheiden, klappt nicht so reibungslos, wie wir es uns wünschen. Ab dem neuen 
Schuljahr kommt der „Doppeljahrgang Abitur 2013“ auf uns zu, in dem die Klasse 10 (G8) 
parallel zu Klasse 11 (G9) läuft. 
Wir haben leider weiterhin mit einzelnen Schülerinnen und Schüler zu tun, denen Gemeingut 
gleichgültig ist. Die ehrenamtlich tätigen Pixeldamen beklagen Schmutz und Unrat, den diese 
Leute hinterlassen. Im Internetcafé werden Tastaturen und Mäuse zerstört. 
Wie Sie sehen, gibt es immer wieder neue Aufgaben, neue Herausforderungen, die sich stel­ 
len und die keiner allein lösen kann. Manche sind unangenehm, die meisten sind spannend 
und wenn man sie dann gelöst hat, ist es ein schönes Gefühl und man schaut mit Freude zu­ 
rück, so wie wir auf 2009 mit einem guten Gefühl zurück schauen können. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 

P.S. 
Hier noch einige Hinweise: 
Am Dienstag, 22.12.10, Donnerstag, 7.1.10 und Freitag 8.1.10 bleibt das Pixel geschlossen. 
ABER die Mittagsversorgung mit kleinen Snacks am Donnerstag, 7.1.2010 findet statt. 
Die planmäßige Mittagsversorgung mit Markenverkauf beginnt am Freitag, 8.1.10 für das 
Mittagessen am Montag, 11.1.2010. 
Hinweise, neue oder geänderte E­Mail­Adressen senden Sie bitte an: 
afg­eltern@web.de


